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Vertauschte Köpfe« ;

Ein Beferat«
Diesen sonderbaren Titel "Vertswujohfce Köpfe "führt
oire gegon Endel923 VUÄ dem wiener Biologen Hsr r
Walter Fin&Xer herausgegebene kleine SotaLft.
mit &©r tins #e;oa dar Werkstatt der modernem Le-
bonsforeolmiig^ Tersmsiho und deren Ergebnisse mit-
getol l t worden^dlo man Infolge Ihrer Swnderteaav-
keitwohl beläoheln würdo, WGHP. \uas nioli-fc die
äullerst klare "toad üborze^ende Daaratellang der
genanntem Sdbrlft^sowie ä&T Huf dos luatitutes^
in tuen sie gomaoht vnsrden^ «die bi@l©gtec£ö 7ex'
;^aohoamstait der Äademio d©r tHLsoensohaften In
'Slip»- die ßowühr ftix* Uhr© Äalsthelt 'b©te«J»-
Jedonfall« wax* maiaa os blJShcr.trotz der kühnsten

*atitncn. Toradbledoner Bilirotli^s^ Loronz^a
ondoror Chirurgen rdöht gewöhnt^m hören,..

I23sols;tönf« lanrawQß KÖpfo abtrennt umd vexv«
wiodor anholltt ftnd dooh*« daa Werk g©—

und- dabei orgaben sich UsaJeröt Intereaannte.

boobaohtet unter anderen das MebesXc«
hon do3 pophäiöhwar^en, Wa@aerkäfers ( Hydro phi-
2am plcouft)« Bio l?roblQn©5 'Tie erkemiian. sich die
öcöohlc«htQr? VJo i s t der Bltz dos G'Gachlcohts-
trlebos? Wird er von den Keimdrüsen bestimmt, ,•
i s t er in Kopfe zentral is iert? Txm'ben d&n.Fox«
.achor au seinen Bpoohemaohonden Versuchen :
®loh, tauschte den Kopf zwlaohon dorn liännohon • '"
imd äon i/eibchön aus«11 Er versichert die Opera-
t ion «ol «;ar nicht aohwor:" Der Kopf v/ird ©in«
faoh mit einen Qoherousdhlag vom Rumpf go-
tromitxuad einen andoroB Ebenso behandelten Tiere
ohno Jode woltoxo Maßnahcio wioder aufgesetzt•"
llar die spatere Pflege dor Pationben oot viele
Sctewl or i gko i ton»
Boa woitoren aohildert Finklor sehr de ta i l l i e r t
eile Operation, die Krankenpflege iind die end-
liche anheilunij dor Köpfe und "bo spricht dann
oingolnsnd die Üoaultate der Vcn Him her gast e i l -
ten rteuon Weson, die or - al le Eocibinatifnez. ..,,'
erschöpfend- folßondenaa^cn je paarweioo in : ,'.
separaten BoMiltcrn i so l i e r to : -'

fjoztaales L'ärtnohen «» Hännchen za«Wei"bchonkopf»
normales Mäünchcn — Weibchen m.Mäncßhersküpf«,
normaleo V/eibohen - Mo.np.chen m* Welbohenkopf
no na al os Vfelbchen - Woihct.enxan,}.fiänrj3henkopf *
Tlänrichcn mit I7ci"bohcn>copf-!;rol'bchen n. Mann--
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HLebei "beobachtet ©r folgendes Verhalten der Kä-
f e r : di@ Weibchen mit den Häanehönkopf ha t ten
männlichen Trieb^mäsinliehes Crehaften; aie "benah-
men s ich Weibchen gegenüber wie ein gömmdes Mann«
ohen«-£s • wurdewohl i h r ffrieb&ofeenj jedoch, n icht
i h r Körper anders geseKLeohtlich und w n norma-
len Männchen wurden s ia wei terhin a l s Mfibohen
behandelt©«*

Bar Käfer n i t da» tfelboheritcopf hat seinen
l i ehen f r i eb verloren« p ie K^zmoixen l i
sowie e® such dl© saormalen Mäxaaohen g ^
tig«
Mach oohT eingehender Baaprochimg der vorscihle-
denen h i ebe ! "beo^aohtetsli Be t a i l s beacteelbt '
Piaklor i n soinsr Schr i f t wei tere Kopftasaaoh-
vorsacho an den indischen Btabhoucdhrookon
(Hixippiui zasroaoa) «die s ieh "bekanntlloh parthe*
nogGUGtiaGh- i n öäßer^st se l tenen f ä l l e n auch
geschlecht l ioh - fortpflanzen und älo tvxdh.
ih ro Ühnliohkeit a l t dfirrom Zwoig-en^ soorlo
dadurch* da^ s io hei - Berührung a l l er "Beino an
don Körper i n eiiier Linie angelegt Xiatig^aiah
hercuatorf a l l en lassen raad.a» auf den &&& l e t am
•und Loa'b bedeokten Bosdön mir vsm sehr getCbten
•emdeckt werdemkönnonip besonders aber durtih. ilx.
re ^arWeabsei — auf grtmen H i n t e r g r d d

s i e grtn^atxf bratinem «- "brato*. xmd'se
zon sahwarz - ein Miißterbeisplol der

•und S'arbanpasauag darstellen®
Bei diesen Tioron sind die üjagen eine Bedln-
©rag zwm IParbvreohoel» Oeblezsdet, e r l i soh t i h r
Forbwedhsol; s i e bekennen eisio Blentongsfarts
worden gröai# gerade ao wie 'antor LichtsbaabJ.u8 •'
i n dor l^ixikeÄioit »«t inkler war es xson ¥srl®k-
kond, die EclX© des äaxßoa für das f a rbk le i t
nöher su -ujatersKißhan® Br tauaoht sls® wieder
dio Köpfe gas iand ^war gab or Prämien. HOB?»»

•• ( sohreokon eine» grttaen Kopf ^griinen einem brss?*
. xen oder einen seihwarsson Kopf "und 30 fort«

. d i e Körpor 4er Vor svu&is t i e r * beksgcien uadfe te;rs
wS9axQ.nd der Hellxtn^sdapixer eraohoinendor grtüter
Blen<toigsfarb# n s « e r fo lg t e r Ariheiliang öle
^arb® des ü¥erpflausten K^pfeg!

Welcher Art d:le Sräfto^slnd^dl« vom.
es öheoMdLöeh© • ©der

wir nicht «Ifarsohd
JXeiAea Ante.11 an Aen Wtmdsr* ,.ŵ .w««u«
l inr toht img hat die Katwr js;etr®f f o&-, das
•dae die Parban der AxUflwoFelt a i«ht #gle
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fc«r dos «igsnon Körpers zu üiaohe-a I
Welche Ökonomische tosroitzung dor zierlichen
Organe an dem kaum eine Spanne großen Inaeckt l

Weitere Versuche vollführt dor Verfas-
ser am Büo k äusofowizaner (Ko to ne et a glaroa a)«~
Dio-se Waeserwanze ist— im Gegensatz suda-n mei- v
stert Wassextler^n«- am Bauche dunkel,om Büo&en
holls'uber die Beuttnjg dieser Eigenheit• &eit Je-»
hoi'zwei Lager unter den Nattirforschsiu» Das ei—.'.•
n© zieht zur Stutze ihrer Auffassung die a -a fi-
l e s © ,das ander o dl© A n p a e a u n g s «
t h e o r i e , heran« Flakier bekennt sich zur ;u
Anpaaarunßsparteifund zv/ar^ sagt eryaicht^ weil
wan msn eima^l zu bronnenden Tageafragan seinoa
Paohgebietea Stellung noblen xzniB,nicht weil die
Dialektik d@® ainön "beacor v/ar als die
anderen Ist^e^näorn xmx,woil es mich der Rückon-
ßGterixmßY lehr to&

' 0'̂ wohl 9s srorectaaSüigo Aaaloeo zu sein
echo int j, daß di© meisten V/aaaortiere «m Eiiokon
dunkel und $ga Jsaißh he l l aim-i (denn v^r dem ^:

von oben Sofowiman&on Pelnd hebt sich d^r dujak«-
io Rlicken nifcht v©m dunkle» B^dos^rund des GG~
v/üssere ab;lron tanton gooahen i s t die ho l ie Bauch
aoite durch den hellen ffljoaol vor don Bomorkt-
\/crden gosohUt2t)|iaelnt Slnkler, diii3 dio niohr— ;
erwähnto Pärbtö&g nioht in Hinsioht auf don \
üohutz ontotaudon se i , oondorn bloß Anpaesung '
an die Unweit darstollo«-

Dio Biöhtigkoit diooes ^oinoo Standpunk-
tes bov/eist or nun durch don änJ3erat einfdchcn
Versuch,bei dezs er gegen zwei Dutzond. Rücken- ••
aohviiramur n i t ganz hellen ^lügoldecken in ein
trlacaquariiara bringt, don l icht zut r i t t von oben
und von don Seiten dui'oh Üborstülpun/j soh?;arzcri
Papioro verhindert und -von unton durch Spiogol
vorstSrkteß Lichten dio Warne dringon lößt« ':
Und aiehs da: Dio i'lugQldockor^oonlt di.8 Eük-
kc)nseitöl'vAird8n tonkel, schön znarraoriert ge-
zoiehnet "xnd gefärbt* XJnä daa in dor relat iv
kurzöx Zeit von n 2 Kcnatant flioht unondliohe
Zeitläufte.niclit erklügelto Mächte,noin ,nur
äußero Pakt^ron aind ea,dio Jene ZweoJa:i
koit ins Loben gera^on habon* D-er ßiioken
aohwimmer lbt. deshalb auf &en Bücken he l l ,
•v/oil dorthin nonaalerv/eise zu. wonig Licht :

dringtfwa dort Färbung terror .zurufon. Dringt' !

doch Licht hin^d^xnijt das ganze Zweckmäßig-
küitarxyGteriun "bolm Toufel,die Flügel worden cl
dun : j 1«Durch di esess Ergcbni s r, i n Vei-bindun^ mi t
Gineiii iJrrcuvettenversucb. it'rirt Finkler der-

A ,-. Q J-U-,
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G-eaetzon das Farbkleid des Tieres "beherrschen
können*— Kun tauscht der geniale Porscher die
Köpfe der zwischen normalen und im Vercaoh pig-
mentierten Rückenschwirasiern und der Kopf derin
Versuch belichteten "und gefärbten W&sserwanze
hat don ungefärbten Körper zu färben vermocht«
Es kamen alao hier zu den äußeren Paktoren beim
Zustandokoxamon dos Farbkleides die Inneren.Si-
cher waren es die Au£en,die den fremden Körper
einer anderen Art ähnlich machen. Auch Hi or
blieben entaugte Köpfe wirkungslos xmf die Parbe

In dün naeneton -wolix xntorre sannten
Versuchen—vertauscht Pinkler die Köpfe swiächon
Kolbenv/acaerklifer und Gelbrand (üitiscus raargi«
nalis)» Zwei ziemlich weit ausoinandorliegendo
Gattungen! M o einen ochte üctai^ikäfer und Ba

( i ) d
Gattungen! Mo einen ochte üctai^ikäfer und Bau
ber(caraivQr), die anderen bloß Wassertreter und
Vegetarier, Hier muß or infolge von G-röilononter-
ncfiioden rut verschiedenen Operutionskniifon ar-
oeiten» aber die Versuche gelingen:

iJin Gelbrand(Ditictusl^it don Kopf des :
peoliuchwarson'./ajodrkäfors vorliert scinö gel—
bon Tkin&atreifen.das, früher braun glänzende Chi-
t in wrd natt und achs;ars-so da» es aussient wie
boim Kopfcponder»—•• •

Nach kurzer Zeit
llach kiirzor Anführung von Versuchon an

den lnüoktcn«z,ö« Puppen von Vanossa io und Va-
nessa urtioao^a(N7io an. Larven von Tenebrif raoli—
toi? (Hehlkäfer)-die alia die selben Einflüsao dee
Kopfes auf die Geschlechtlichkeit und dao Farben«-
kloid or^;ebon,3troift Pinklor noch kurz die Tat-
sacho,das dor Kopf überhaupt die Koordination
der Iteinbowegung bodin^t und schließt seine vom
Anfang bis zuu Endo äußerst fesselnd gehalten©
Schrift mit sohr reservierten Auoblick«,.

3)io kleine aber inhaltsreiche Schrift
möchte ich allen freunden der Hatur wurmsten^
zur Lekturo omrjfelilön.Sie is t in Meisten Stadt-
Buchhandlungen su den sehr massigen Preise von
K 5*000.-erhältlich,

.-r A« Borlach» -•; ' • ;•

.•. -livi, ^or Schutz unserer Pflanzen»
• ••••--. Poortsetssong- V« 0* Wittner»

? An soüiiigen Hü^oln u» Abhängon des Elchko—
gels u« bei Eodaun blüht im Mars und April s
Fig# ! • Die hollviolottc Küchenschello (Anenone
pulsatilla)«Dor Umstand daß für dieselbe in Wion
(wie für A. pratenais; u, sif-loaticn,) ein York auf s—
vei'ls^t besteht, spricht c'.ariir, ö.-:.'i sie OLnogr. l>ce
solideren Schor̂ xng bedarf« beider dürfte das Verbot
ia Vergessenheit geraten sein,da sie auf den Märl
ten massenhaft feilgoboteli wird« Es würde die at
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